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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

TV Frischborn 1912 II : TGV 1859 Schotten III 
Samstag, 03.12.2022, 16:00 Uhr

7:9-Niederlage für den TGV 1859 Schotten III beim TV 
Frischborn 1912 II

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Schulz / Hansel
nach 3 Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des TV Frischborn 1912 II im Match
der Herren 1. Kreisklasse Gr. 2 einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam TGV 1859
Schotten III, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 23:39) hinnehmen musste. Durch
diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 8. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 11:5.

Der Verlauf im Einzelnen: Eine knappe Niederlage gab es für Schulz / Hansel beim 2:3 gegen Imhof
/ Jäger. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Imhof / Jäger zu Ende ging. Glitsch / Gülle hatten ihre Gegner Kamphausen / Schlichtkrull beim
ungefährdeten 3:0 recht sicher im Griff. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Bremer /
Gnade eine Niederlage in vier Sätzen gegen Weber / Beltzer-Haupt kassierten. Nach den
anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Florian Schulz überzeugte im Einzel gegen Dirk
Weber, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbuchen konnte. Gekämpft bis zum Schluss hatte Matthias Glitsch im Match
gegen Bernd Imhof, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Spiel unterschreiben. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als
das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Werner Gülle überzeugte im Einzel gegen Timo Jäger,
das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Einen langen Atem hatten die Spieler im dritten Satz, der erst
nach 38 Ballwechseln endete. Lange dagegenhalten konnte danach Christian Hansel beim 2:3
gegen Wojtek Kamphausen. Das Spiel, das bereits von der Papierform als eng erwartet werden
konnte, verlor Hansel dennoch im 5. Satz. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 an die Tische. Einen sicheren Punkt für sein Team holte nachfolgend wiederum
Torsten Bremer bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Marco Beltzer-Haupt. Trotz des Gewinns der
ersten beiden Sätze verlor Marcel Gnade sein Einzel gegen Martin von Schlichtkrull noch mit 2:3 im
Entscheidungssatz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Das Einzel zwischen
Florian Schulz und Bernd Imhof, das vor der Begegnung eher als Sieg für die Heimmannschaft
eingeplant wurde, endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Eher
wenig Gegenwehr bekam Matthias Glitsch nachfolgend beim 3:0 von Dirk Weber. Da gab es nichts
zu rütteln. Werner Gülle gegen Wojtek Kamphausen hieß das nächste Spiel und der Start verhieß
Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Einen sicheren Punkt für sein Team holte indessen Christian
Hansel bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Timo Jäger. Hierbei überließ Hansel seinem Gegner
im zweiten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Mit 3:1 hatte Torsten Bremer im Einzel gegen Martin
von Schlichtkrull, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim
nachfolgenden 11:4, 11:7, 11:6 gegen Marco Beltzer-Haupt fand Marcel Gnade von Anfang an die
richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für
die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden
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Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Anlaufschwierigkeiten mussten Schulz / Hansel
zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Damit war der 9. Punkt für den
TV Frischborn 1912 II im Kasten.

Nach diesem Sieg des TV Frischborn 1912 II geht es nun im nächsten Spiel am 10.12.2022 gegen
den TTV Busenborn, während der TGV 1859 Schotten III am 09.12.2022 gegen Spvgg. 1950
Sandlofs antritt.

 Statistik:
 TV Frischborn 1912 II

Doppel: Schulz / Hansel 1:1, Glitsch / Gülle 1:0, Bremer / Gnade 0:1 
Einzel: F. Schulz 1:1, M. Glitsch 1:1, W. Gülle 1:1, C. Hansel 1:1, T. Bremer 2:0, M. Gnade 1:1 

 TGV 1859 Schotten III
Doppel: Kamphausen / Schlichtkrull 0:2, Imhof / Jäger 1:0, Weber / Beltzer-Haupt 1:0 
Einzel: B. Imhof 2:0, D. Weber 0:2, W. Kamphausen 2:0, T. Jäger 0:2, M. Schlichtkrull 1:1, M.
Beltzer-Haupt 0:2


